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Verglichen mit ihren Vorgängern und ihrer  gilt Elisabeth als

moderne Monarchin. Sie ist die Chefin vieler Organisationen und

, die sich für gute Zwecke einsetzen, unter anderem für

Kinder in armen Ländern und  mit Behinderung.

Elisabeth ist sehr medienscheu. Sie spricht nur selten mit .

Über ihre politischen Ansichten ist daher nur wenig bekannt. Als Reaktion auf den

 sagte sie, die Menschen in Europa sollten näher

zusammenrücken und mehr  gegenüber den

unterschiedlichen Sichtweisen haben.

Elisabeth ist religiös und nimmt ihr  als Königin sehr ernst.

Sie kann aber nicht regieren, wie man sich einen  von

früher vorstellt. Die meiste Arbeit erledigen das Parlament und die

, also das Kabinett. Sie repräsentiert vor allem den Staat

, sie ist also so eine Art „Vorzeigefigur“.

Bei ihrem eigenen Volk und in vielen  ist sie sehr beliebt.

Dies gilt vor allem in Australien, das zum  gehört. Nach dem

Zweiten Weltkrieg stellten sie die Zeitungen oft als  dar. Sie

sollte so eine Art Symbol des neuen, modernen Zeitalters nach den beiden schlimmen

 werden. Eher unbeliebt war sie im Jahr 1997, als ihre

Schwiegertochter, Prinzessin , bei einem Autounfall

gestorben ist. Erst nach mehreren Tagen sprach die Königin am

 darüber und drückte ihr Mitgefühl aus.


